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Krankenhaus Braunau verabschiedete und ehrte verdiente 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
 

Mit einer Feier in Pommers Schlosstaverne in Ranshofen bedankte sich das Krankenhaus St. 

Josef Braunau bei jenen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die sich von Februar 2025 bis 

Jänner 2026 in die Pension bzw. in die Altersteilzeit verabschiedet haben. Mitarbeiterinnen 

aus den Servicebereichen Reinigung und Stationsversorgung wurden für ihre 25-jährige 

Tätigkeit für das Braunauer Spital geehrt. Die Feier fand am 19. März, dem Tag des Hl. Josef, 

Namenspatron des Krankenhauses, statt. 

 

„Diese Feier hat für mich zwei Seiten: Zum einen freue ich mich für die Kolleginnen und Kollegen, 

dass sie ihren wohlverdienten Ruhestand antreten konnten. Zum anderen haben wir mit ihnen sehr 

wertvolle und treue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter verloren, die sehr viel ihrer Lebenszeit dem 

Krankenhaus Braunau und damit auch seinen Patientinnen und Patienten gewidmet haben. Ich 

möchte mich im Namen des Krankenhauses St. Josef sehr herzlich bei allen für ihre geleistete Arbeit 

bedanken und wünsche allen alles erdenklich Gute für ihren weiteren Lebensweg“, betont Erwin 

Windischbauer, MAS, Geschäftsführer des Krankenhauses Braunau.  

 

Pensionierungen / Altersteilzeit: 

 

Ingrid Asbeck, Josefa Brunner, Christine Forthuber, Anita Friedl, Ingeborg Friedl-Neumayer, Margit 

Friedl-Probst, Renate Gastager, OA Dr. Reinfried Hofmann, Markus Huebner, Ameneh Javanshir, 

Anita Kobler, Jozef Kwiatkowski, Veronika Meindl, Heike Neuburger, Lydia Peherstorfer, Barbara 

Pucher, Sieglinde Redhammer, OA Dr. Christian Rohrauer, Petra Schiebl, Klaus Schlewitz, Andrea 

Schmidhuber und Manuela Sperl 

 

25-Jahr-Jubiläum:  

 

Michaela Eslbauer und Brigitta Jakob 

 

Braunau, am 20. März 2026  
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Seit 1935 trägt das Krankenhaus den Namen des Hl. Josef 

 

Am 19. März, am Fest des Hl. Josef, im Jahr 1935 wurde das Krankenhaus Braunau von den 

Franziskanerinnen von Vöcklabruck erworben. Seitdem trägt das Haus den Namen dieses großen 

Heiligen. Der Name Josef bedeutet: Gott hat hinzugefügt (hebr.). Nach der Überlieferung stammte 

der Hl. Josef aus dem Geschlecht Davids und lebte als Zimmermann in Nazareth in Galiläa im 

heutigen Israel. Er war der (Nähr-)Vater Jesu und der Bräutigam der Gottesmutter Maria. Der Hl. 

Josef gilt als Schutzpatron der katholischen Kirche, sowie als Patron der Ehepaare und Familien; 

der Kinder und Jugendlichen, der Arbeiter, Handwerker und Schreiner, der Erzieher und der 

Sterbenden, und er ist der Hauspatron des Krankenhauses Braunau. 
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Krankenhaus St. Josef Braunau 
Im Krankenhaus St. Josef in Braunau erfahren Menschen eine wohnortnahe medizinische und 
pflegerische Versorgung auf höchstem Niveau, ein wertschätzendes Umfeld und spirituelle 
Begleitung. 1.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter betreuen jährlich rund 100.000 Patientinnen und 
Patienten. Das Krankenhaus umfasst zwölf medizinische Abteilungen und Institute. www.khbr.at 
  
 
Ordensklinikum Innviertel 
Unter dem gemeinsamen Dach der Ordensklinikum Innviertel Holding GmbH bündeln das 
Krankenhaus der Barmherzigen Schwestern Ried und das Krankenhaus St. Josef Braunau 
Kompetenz und Ressourcen für eine qualitätsvolle, wohnortnahe Gesundheitsversorgung der 
gesamten Region. Das Ordensklinikum Innviertel ist im Eigentum der Franziskanerinnen von 
Vöcklabruck und der Vinzenz Gruppe. 
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